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Juozas-Tumas-
Vaižgantas-Wohnung-Museum (Zweigstelle von Maironis-Museum-für-litauische-
Literatur) wurde 1997 durch das Konsultieren von Archivbildern errichtet. In den 
vier Zimmern des Museums harmoniert Einfachheit mit der Ästhetik. Vaižgantas 
selbst bezeichnete seine Wohnung als "priesterlich-künstlerisch". Laut seinen 
eigenen Worten hatte er "Galerie von unteuren, aber auserwählten Bildern". Wie 
damals sind diese Gemälde auch heute auf allen Zimmern verteilt. Es gibt auch 

Museen

JUOZAS-TUMAS-VAIŽGANTAS-
WOHNUNG-MUSEUM

Aleksoto g. 10, Kaunas

+370 37 222 371

remigijus.jakulevicius@maironiomuziejus.lt 

www.maironiomuziejus.lt

II - VI 9:00 - 17:00

https://www.visit.kaunas.lt/
tel:+370 37 222 371
mailto:remigijus.jakulevicius@maironiomuziejus.lt 
http://www.maironiomuziejus.lt


einige Statuetten. 
In dieser Wohnung lebte und arbeitete der bekannte litauische Priester und 
Schriftsteller 13 Jahre lang. Durch die Fenster kann man Vytautas-Kirche erblicken, 
die eines der ältesten gotischen Gebäuden in der Stadt ist. Fast 12 Jahre lang war 
Vaižgantas Rektor dieser Kirche und kümmerte sich um deren Rekonstruktion. Da 
es dort keine Sakristei gab, wurden verschiedene Angelegenheiten in einem der 
Wohnungsräume durchgeführt. Vaižgantas war ein beliebter Priester, deshalb 
fehlte hier an Besuchern nie: Es war unter anderem bekannt, dass er gerne 
bedürftige Menschen unterstützte. Im Zimmer steht ein massiver Eichentisch vom 
bekannten litauischen Schreiner Jonas Prapuolenis, in der Ecke hängt Soutane, im 
Schrank - Pelzmantel, das im Testament des Priesters als sein "teuerstes 
Kleidungstück" beschrieben ist.
Der Salon ist mit typischen Möbelstücken und einem Bücherschrank mit 
Vaižgantas' Büchern ausgestattet. Hier lernen Sie auch den einzigen Bewohner des 
Museums, den gelben Kanarienvogel Mykoliukas, kennen, - so einen hatte zu 
seinen Lebzeiten auch der Priester. 
Im Museum finden Treffen mit KünstlerInnen, Buchvorstellungen, Poesie- und 
Musikabende, Führungen und Edukationsprogramme für BesucherInnen 
unterschiedlichen Alters statt. Letztere müssten im voraus gebucht werden.

 


